
unter dem Motto „Starke Frauen – Starke Gemeinschaft“ steht un-
sere diesjährige Wallfahrt in Altötting, zu der wir Sie herzlich ein-
laden und begrüßen möchten: Wir freuen uns, Sie am 26. September 
in Altötting zu treffen. Um 9:30 Uhr werden wir in der St. Anna Ba-
silika die Heilige Messe zusammen mit Andreas Paul, Geistliche Lei-
tung im Bundesverband, feiern. Nach der Mittagspause wollen wird 
den gemeinsamen Tag mit einer Andacht um 14 Uhr abschließen.

Auch für unseren im April auf der Diözesanversammlung neu 
gewählten Vorstand gilt das Leitwort "Starke Frauen – Starke Ge-
meinschaft!" in besonderer Weise. Wir wollen uns engagiert für un-

seren Verband einsetzen, unsere Frauen in der Diözese München 
und Freising begleiten, Solidarität leben und das Miteinander stär-
ken. So wollen wir eine Gemeinschaft bilden, die verbindet (ange-
lehnt an das Leitbild der kfd). Die Themen und Herausforderungen 
unserer Zeit werden dabei unsere Arbeit prägen und leiten.

Wir freuen uns auf einen lebendigen Austausch und viele per-
sönliche Begegnungen mit Ihnen.

USCHI GRÖPPMAIR,
kfd-DIÖZESANVORSITZENDE, IM NAMEN DES VORSTANDES

Lass uns mutig bleiben,
auch wenn der Weg
schwer ist.
Schenke uns Vertrauen,
dass dein Ja zu uns stärker ist 
als jedes menschliche Nein.

AUS DEM GOTTESDIENST ZUM TAG DER DIAKONIN+ PLUS
AM 29.04.2026 IN MÜNCHEN

Liebe kfd–Frauen,
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DIÖZESANVERBAND MÜNCHEN-FREISING

Das neue Vorstandsteam der kfd München-Freising (v.l.n.r.): Elisabeth Rappl, 
Marianne Westner-Glier, Bettina Schmotz, Uschi Gröppmair, Bettina Unger, Anne 
Attenberger, Sebastian Heindl. Foto: Judith Becki
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Am 15. Mai fuhren 14 kfd-Frauen aus dem
Diözesanverband München-Freising nach 

Würzburg zum 104. Katholikentag.

Gut gelaunt kamen wir an und besuchten als erstes das kfd-Zelt 
auf der Kirchenmeile. Das Motto hier: „be brave – sei mutig und 
stark!“ Uns erwarteten unter anderem unsere Diözesanvorsitzende 
Uschi Gröppmair und andere bekannte Gesichter der kfd – und 
natürlich auch eine gute Tasse Kaffee.

Ein besonderes Highlight im kfd-Programm waren die soge-
nannten Preacher-Slams: Frauen halten kurze Predigten und set-
zen damit ein Zeichen für mehr Gleichberechtigung in der Kirche. 

Nach einem Bummel über die Kirchenmeile ging es zum gro-
ßen ökumenischen Frauengottesdienst in den Kiliansdom. Zum 
Glück waren wir rechtzeitig da, sodass wir einen Sitzplatz in der 
überfüllten Kirche finden konnten. Schwungvolle Musik begleitete 
den Gottesdienst, der von verschiedenen ökumenischen Gruppen 
gestaltet worden war, unter anderem der kfd. 

Mit vielen Eindrücken kamen wir am Abend wieder in Mün-
chen an. Das Leitwort des Katholikentags, "Hab Mut, steh auf!", 
nehmen wir als Ermutigung mit auf unseren weiteren Weg. Danke 
für den schönen Tag!
EIN ERLEBNISBERICHT VON ELISABETH RAPPL

Zunächst wurden der Finanzbericht 2025 und die Haushaltspla-
nung von Anne Attenberger vorgestellt. Danach folgte der Tätig-
keitsbericht 2025 des Diözesanvorstandes von Uschi Gröppmair 
mit einem Ausblick auf die zweite Jahreshälte 2026 und Planungen 
für 2027. Anschließend wählten die Frauen einen neuen Diözesan-
vorstand. Dieser wird alle vier Jahre neu gewählt (die Mitglieder 
stellt "nah dran" Ihnen auf Seite 4 vor). Nach erfolgreicher Durch-
führung der Wahl ging es in die Kirche St. Martin in Untermen-
zing zum gemeinsamen Gottesdienst.

Die Versammlung wurde nach einem guten Mittagessen wie-
der aufgenommen. Marie-Theres Jung aus dem kfd-Bundesvorstand 
berichtete über die Aufgaben des Bundesvorstandes und beantwor-
tete die Fragen der Delegierten.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen Tag vorbereitet 
und mitgestaltet haben!

Und natürlich einen herzlichen Glückwunsch an den neu ge-
wählten Vorstand!
JUDITH BECKI

BE BRAVE –
SEI MUTIG UND STARK

Die kfd auf dem Katholikentag

Am 25. April trafen sich die Delegierten der kfd 
München und Freising zur Diözesanversamm-

lung in Untermenzing. 

NEUWAHLEN UND
VIELE INFORMATIONEN

Diözesanversammlung 2026

Vortrag von Marie-Theres Jung. Foto: Uschi Gröppmair

Die Münchner Gruppe im Kiliansdom. Foto: Kirst
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Der Termin hätte nicht besser 
gewählt werden können: Am 
Weltfrauentag 2026 konnte 

die Katholische Frauengemein-
schaft Ebersberg ihr 110-jähri-

ges Jubiläum begehen. 

PASSEND ZUM
WELTFRAUEN-

TAG
kfd Ebersberg feiert 

110-jähriges
Gründungsjubiläum 

Im Jahr 1916 wurde die Gruppe – damals 
noch als katholischer Mütterverein – mit 
26 Frauen gegründet. Heute hat die kfd-
Ortsgruppe 146 Mitglieder, die mit ihren 
Veranstaltungen ein fester Bestandteil des 
pfarrlichen Lebens sind.

Den Dankgottesdienst, der vom ört-
lichen Kirchenmusiker Markus Lugmayr 
mit Bläsern und einer Frauenschola fest-
lich gestaltet wurde, zelebrierte noch der 
langjährige Präses, Monsignore Josef Riedl. 
Die Predigt zum dritten Fastensonntag mit 
dem Thema der Begegnung von Jesus mit 
der Frau am Jakobsbrunnen hielt Gemein-
dereferentin Elisabeth Englhart.

Neben zahlreichen kfd-Frauen und 
vielen weiteren Gästen nahm auch Ursula 
Gröppmair vom Diözesanvorstand Mün-
chen-Freising teil und überbrachte neben 
der Gratulation ein Jubiläumsgeschenk. Bei 
sonnigem Vorfrühlingswetter wurde bei ei-
nem Stehempfang im Stadtgarten am Brun-
nen in geselliger Runde noch weiter gefeiert. 
ANNELIES NEUGEBAUER, kfd EBERSBERG

Annelies Neugebauer (am Ambo) und Uschi Gröppmair 
(r.) beim Festgottesdienst. Foto: kfd Ebersberg

Unter diesem Motto machte 
sich eine Gruppe kfd-Frauen an 
einem Samstag im Juni auf den 
Weg, um ein Stück des Jakobs-

weges gemeinsam zu gehen.

"EINFACH
GEHEN ... MIT 

DEM ENGEL AN 
MEINER SEITE"

Pilgern am Ammersee

Bei hochsommerlichen Temperaturen star-
tete die Gruppe in Herrsching am Ammer-
see ihren Pilgertag. Unter Anleitung von 
Pilgerbegleiterin Claudia Koch legten die 
Frauen die Wegstrecke in Etappen zurück. 
Gehen in Stille und Strecken, die im Ge-
spräch zurückgelegt wurden, wechselten 
sich dabei ab. Zwischendrin gab es immer 
wieder Pausen und Impulse. Die Mittags-
zeit verbrachte die Gruppe in Stegen am 
Ammersee.

Am späten Nachmittag wurde dann das 
Ziel – die Jakobskirche in Schondorf am 
Ammersee – erreicht. Dort schlossen die 
Frauen den Pilgertag mit einer Reflexions-
runde und einem Segensgebet ab.

Bevor alle wieder die Heimreise antra-
ten, ging es zum gemütlichen Ausklang 
noch in den Biergarten.
JUDITH BECKI 

HORIZONT in München unter-
stützt wohnungslose Mütter 

und ihre Kinder sowie Familien 
in akuten sozialen Notlagen. 
Ziel ist es, ihnen Sicherheit, 

Stabilität und neue Lebensper-
spektiven zu geben. 

kfd HILFT 
WOHNUNGS-

LOSEN
MÜTTERN

Das Jahresspendenprojekt 
im Diözesanverband

HORIZONT kombiniert Schutz, Wohn-
raum, psychosoziale Begleitung und lang-
fristige Förderung, damit die Familien ihr 
Leben nachhaltig selbstständig gestalten 
können. Bildungs- und Freizeitangebote, 
Sprachkurse sowie Kultur- und Begeg-
nungsprogramme ergänzen das Konzept.

Die kfd München-Freising unterstützt 
HORIZONT dieses Jahr als ihr Jahresspen-
denprojekt. Einige Frauen aus dem diöze-
sanen Vorstand konnten eines der Häuser 
besichtigen und waren von der Einrichtung 
und dem Konzept dahinter begeistert.

So können Sie unterstützen: Bitte über-
weisen Sie Ihre Spende auf das Konto des 
kfd-Diözesanverbandes, alles geht gesam-
melt an HORIZONT. JUDITH BECKI

Eingang des HORIZONT-Hauses am Domagkpark in 
München. Foto: Judith Becki

Unterwegs auf dem Pilgerweg.
Foto: Inge Held



4N A H  D R A N

Ursula Gröppmair Diözesanvorsitzende,
Wohnort: Notzing
Ansprechpartnerin für die Dekanate: Dorfen,
Freising, Geisenhausen, Indersdorf, Scheyern

Anne Attenberger Stellvertretende Vorsitzende,
Wohnort: München-Untermenzing
Ansprechpartnerin für die Dekanate: Fürstenfeld-
bruck, München, Indersdorf, Scheyern

Bettina Unger Stellvertretende Vorsitzende,
Wohnort: Brannenburg
Ansprechpartnerin für die Dekanate: Baumburg, 
Chiemsee, Ebersberg, Inntal, Rosenheim, Wasserburg

Marianne Westner-Glier Vorstandsmitglied,
Wohnort: Tacherting/Emertsham
Ansprechpartnerin für die Dekanate: Mühldorf, 
Traunstein/Teisendorf, Waldkraiburg, Erding

Bettina Schmotz Vorstandsmitglied,
Wohnort: Tuntenhausen
Ansprechpartnerin für die Dekanate: Baumburg, 
Chiemsee, Ebersberg, Inntal, Rosenheim, Wasserburg

Sebastian Heindl Geistliche Leitung, Pfarrer
Wohnort: Traunstein

Elisabeth Rappl Geistliche Leitung,
Gemeindereferentin i.R.
Wohnort: München-Au 

IMPRESSUM

Ursula Gröppmair

kfd-PROGRAMM 
SEPTEMBER '26 BIS JANUAR '27

SAMSTAG, 26. SEPTEMBER, 9:30 - 15:00 UHR 

STERNWALLFAHRT NACH ALTÖTTING 
Ort: Basilika St. Anna

SAMSTAG, 24. OKTOBER, 10:00 - 12:00 UHR 

STADTFÜHRUNG ALTSTADT 
Treffpunkt: Mariensäule auf dem Marienplatz, 
80331 München 

MONTAG, 09. NOVEMBER, 20 UHR

"STEHT AUF! FRAUEN IM MARKUSEVANGELIUM 
ALS PROVOKATION FÜR HEUTE"
Lesung und Gespräch mit Abt Johannes Eckert 
Ort: Im Pfarrsaal von St. Bonifaz, Karlstraße 34, 
80333 München

DIENSTAG, 24. NOVEMBER, 17:00 - 18:30 UHR 

STERNSTUNDEN-FÜHRUNG 
Ort: Bayer. Volkssternwarte München,
Rosenheimer Str. 145h, 81671 München 

FREITAG, 04. DEZEMBER, 14:30 - 16:30 UHR 

DURCH DEN ADVENT MIT BIBEL, PLÄTZCHEN 
UND KAFFEE 
Ort: kfd-Geschäftsstelle, Dachauer Straße 5, 
80335 München

MITTWOCH, 20. JANUAR 2027, 14:00 - 15:30 UHR

JÜDISCHE ISARVORSTADT
Spaziergang mit Besichtigung der
Synagoge Reichenbachstraße
Treffpunkt: Museumskasse des Jüdischen
Museums München, St.-Jakobs-Platz 16,
80331 München

Der Diözesanvorstand der kfd München-Freising 
stellt sich vor. Fotos: Judith Becki
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